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Jcsusl Marial Josefl Wilhelml
Nur um eins bitte idi Euch, ciass Ihr meiner

im Gebete gedenket]
Trennung ist unser Los. Wiedersehen unsere

Hoffnung.

t
Zum frommen Andenken
an den in Gott ruhenden

Stationsmeister a. D.

Wilhelm Hemesdi
Der teure Verstorbene war geboren

zu Hiltrup am 1. März 1855 und starb
zu St. Mauritj arti 25 Mai 1928 infolge
eines Schlaganfalles nadi andäd»tigein
Empfang der heiligen Sterbesakramente
und einem diristlidi frommen Lebens»
wandel, ganz ergeben in Gottes heiligem
Willen.

Gebet.
Gütigstes Herz Jesu, allezeit gegenwärtig im

hodih« Ältarssakramente, in Liebe verzehrend
für die armen Seelen im Fegfeuer, erbarme Dich
um Deines bitteren Leidens willen der Seele
Deines Dieners Wilhelm und nimm sie auf in
Deine Herrlidikeit Amen.

Mein Jesus, Barmherzigkeit!
Süßes Herz Jesu sei meine Liebel
Sü6es Herz Mariä sei meine Rettung!
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